
Das Erzbischöfliche Jugendamt macht sich auf den Weg, die kirchlichen Leitlinien zu überarbeiten und sie u.a. 
an die veränderte Lebensrealität junger Menschen anzupassen. Da die Jugendverbandsarbeit ein wesentlicher 
Bestandteil jugendpastoraler Arbeit ist, kann eine umfassende Erarbeitung von neuen Leitlinien nicht ohne 
Beteiligung der Jugendverbandsarbeit geschehen.

Deshalb wird der BDKJ Diözesanvorstand beauftragt: 
- sich aktiv an der Erarbeitung der neuen jugendpastoralen Leitlinien für die Erzdiözese München und Freising 
zu beteiligen. 
- den Auftrag für die Erstellung der Leitlinien in Zusammenarbeit mit dem Erzbischöflichen Jugendamt von der 
Bistumsleitung zu erbitten. 
- darauf hinzuwirken, dass die neuen Leitlinien vom Erzbischof offiziell in Kraft gesetzt und damit verbindlich 
für die gesamte Jugendpastoral im Erzbistum werden. 
- Die Ergebnisse in geeigneten Abständen in die BDKJ eigenen Gremien sowie Kreis- und Jugendverbände rück-
zuspiegeln und 
- konkrete Arbeitsaufträge aus dem Leitlinienprozess an die Kreis-, Jugendverbände und Gremien des BDKJ 
weiterzugeben und die Ergebnisse in den Leitlinienprozess einzuspeisen.

Beschluss der BDKJ Diözesanversammlung 
vom 15.10.2023

Mitwirkung am jugendpastoralen Leitlinienprozess der Erzdiözese München & Freising  


